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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Mitglieder! 
 
Im Folgenden möchte ich Sie wieder über einige Neuigkeiten bei ISWA Österreich 
und ISWA International informieren.  
 
Aufbruchstimmung in ISWA International: 
Trotz der schlechten Finanzsituation für 2009 aufgrund von Einbrüchen bei den 
Einnahmen (zum Teil Mitgliedsbeiträge) ist im Board und im STC eine 
Aufbruchstimmung bemerkbar. Es besteht Einvernehmen darüber, dass es im Jahr 
2010 aufgrund des Zuschusses der Stadt Wien zu wesentlich verbesserten 
Arbeitsbedingungen kommen wird. Daher laufen die Vorbereitungen für das 
„Aufbruchsjahr“ 2010 mit Volldampf. 
Sowohl der neu gewählte Vorstand unter dem neuen Präsidenten Atilio Savino als 
auch das STC unter seinem neuen Obmann Antonis Mavropoulos arbeiten an einer 
Neupositionierung von ISWA International und an der Verbesserung der Leistungen 
für die Mitglieder.  
 
Vorstandssitzung von ISWA International in Wien: 
Am Wochenende vom 13.-15. Februar 2009 fanden in Wien eine Sitzung des STC 
(Scientific und Technical Committee) und des „Board of directors“ von ISWA 
International statt. Dabei kam es auch über Einladung des Österreichischen 
Städtebundes zu einem Treffen von Repräsentanten der Stadt Wien und des 
Städtebundes mit den Boardmitgliedern.  
 
Budget 2009 ISWA International: 
Wesentlichster Punkt bei dieser Vorstandssitzung war die Überarbeitung für das 
Budget 2009. Die Generalversammlung vom November 2008 hatte den Beschluss 
gefasst, dass aufgrund von Einbrüchen bei den Einnahmen aus Mitgliedsbeiträgen 
das Budget 2009 mit dem Ziel eines Nulldefizits zu überarbeiten sei. 
Diesem Auftrag ist der Vorstand nachgekommen, was aber auch zu beträchtlichen 
Kürzungen bei den Ausgaben geführt hat. Durch Kürzungen im Personalbereich kann 
die Projektarbeit und die Unterstützung der Workinggroups 2009 nicht in dem 
Ausmaß wahrgenommen werden, wie es wünschenswert wäre. 
Das Jahr 2009 ist daher nicht nur örtlich als Übergangsjahr zu sehen. Mit dem 
Zuschuss der Stadt Wien ab dem Jahr 2010 wird es dann zu einer wesentlichen 
Verbesserung in den Serviceleistungen von ISWA International kommen. 
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Verwendung des Geldes der Stadt Wien ab 2010: 
Der Vorstand befasste sich in Vorbereitung des Budgets 2010 natürlich auch mit 
diesem Tagesordnungspunkt. Sowohl die nationalen Mitglieder als auch die 
Arbeitsgruppen wurden zur Einbringung von Ideen aufgefordert, welche dann 
zusammengefasst, beurteilt und bewertet werden. Auch ISWA Austria wird 
entsprechende Vorschläge einbringen. Ihre Ideen dazu sind mir herzlich willkommen.  
 
ISWA Working-Groups: 
Eine besondere Rolle in der Arbeit von ISWA International spielen die Arbeitsgruppen 
(Working-Groups). Deren Arbeit soll daher durch die Verwendung des Geldes der 
Stadt Wien wesentlich unterstützt werden. 
Die Koordination zwischen Board, STC und Working-Groups soll verbessert werden, 
es soll eine vom Board beschlossene Prioritätenreihung für die Projekte der 
Arbeitsgruppen erarbeitet werden. 
 
Kooperationsabkommen zwischen ISWA Austria und ISWA International: 
Am 26.2. 2009 wurde ein Kooperationsabkommen zwischen ISWA Austria und ISWA 
International abgeschlossen. Dieses beinhaltet im Wesentlichen die Grundsätze der 
Zusammenarbeit zwischen der nationalen Organisation im Gastgeberland und ISWA 
International und die gegenseitige Unterstützung in organisatorischen Fragen. 
 
Weltkongress Lissabon: 
Es darf noch einmal auf den heurigen Weltkongress, welcher vom 12.-15.10.2009 in 
Lissabon stattfindet, aufmerksam gemacht werden. Die Einreichfrist für den „Call for 
papers“ wurde bis zum 29.3.2009 verlängert. Bitte beachten Sie in diesem 
Zusammenhang die ISWA Austria Förderung zur Teilnahme am ISWA Weltkongress 
2009. 
 
Österreichische Abfallwirtschaftstagung 2009 des ÖWAV: 
Die heurige Abfallwirtschaftstagung unserer Schwesterorganisation ÖWAV findet 
diesmal am 1. und 2. April (Exkursion am 3. April) in Salzburg unter dem Titel 
„Volatile Rohstoffmärkte – Wohin geht der Abfall?“ statt. Zudem werden die fünf 
besten Arbeiten des Future-Lounge Projektes „Zukunft Denken“, welches im Zuge 
des 100-jährigen Bestehens des ÖWAV ausgeschrieben wurde, vorgestellt. 
Mehr dazu finden Sie auf den Websites von ISWA Austria und dem ÖWAV. 
 
ISWA Austria Stipendium 2009 ausgeschrieben 
Zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses und der internationalen 
Zusammenarbeit in der Abfallwirtschaft schreibt die ISWA Austria erneut ein 
Stipendium für Studierende und Nachwuchswissenschafter aus. ISWA Austria 
versucht mit diesem Stipendium junge Österreichische Wissenschafter die aktive 
Mitarbeit in den Arbeitsgruppen der ISWA zu ermöglichen und zu fördern. Weitere 
Details finden Sie auf der Homepage der ISWA Austria. 
 
Homepage von ISWA Austria: 
Besuchen Sie auch bitte unsere Homepage unter der Adresse: www.iswa.at, auf der 
sie nähere Informationen zu interessanten Themen und Veranstaltungen erhalten. 
Anregungen zur Gestaltung der Homepage und inhaltliche Rückmeldungen nehmen 
wir sehr gerne entgegen. 
 
 
Dr. Helmut Stadler 
Präsident ISWA Austria                                            mit freundlicher Unterstützung des  


